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Nro . 36 .

Olden

wdchentliche

burgis e

Anzeigen .

Montag , den 4 Sept . 1786 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Wenn Seine Herzogliche Durchlauchten gnädigst geruhet haben , den Zoll von dem

in dem Herzogthum Oldenburg gebrannten Kalk , welcher zu Elsfleth passirt , oder auch
aus dem Stadt und Butjadingerlande , versendet wird , auf sJahre , vom isten Jan .
1787 bis dahin 1792 bis auf 2 Schwaren Species von der Tonne zu moderiren , so
wird solches hiemittelst bekannt gemacht , und dabey arzeordnet , daß der Versender
sothanen Kalkes eine eidliche Versicherung , daß selbiger auf einer einheimischen Brens
neren wirklich gebrannt worden , dem Zollcomtoir oder dem beykommenden Einneh
mer des Butjadinger Landzolles einzureichen habe .

Oldenburg aus der Cammer den 6 Aug . 1786 ,
v . Hendorff . Schumacher .

Herbart .
Romer .

Hansen .

2 ) Wenn der , bey legung dreyer Brücken , im Dorfe Tungeln , im Mohr über die Lethe ,
und auf der Münsterschen Gränze , wie auch einer Höhle hinter Littel , erforderliche
Hand und Spanndienst öffentlich ausgedungen werden soll , und dazu Terminus auf
den 11ten Sept . als den Montag nach dem 1oten Erinitatis angesetzt worden : so kons
nen sich die etwanigen Liebhaber an gedachtem Lage hieselbst in der Cammer einfinden ,
die Bedingungen vernehmen , und nach Gefallen fordern .

Oldenburg aus der Cammer den 4 Sept . 1786 .
v . Hendorff .

Schloifer .
Schumacher .

Hansen .
3 ) In weyl . Pupillenschreiber Stangen Wittwe bisher fiflirt gewefenen Concursfache ist

anderweiter Terminus zur Löse auf den 12ten Oct . a . c. beym Herzogt . Develgönnis
schen Landgerichte angefekt worden .

4 ) Es wird hieturch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß Hermann Dehlbrügge hies
selbst , die neulich von weyl . Herrn Auctionsverwalters Messing Kinder Vormündern
gerichtlich gekauften , auf dem Stan belegenen beyden Häuser mit allen Pertinentien ,
so wie er solche überkommen , an den Herrn Jäger , und Forstmeister von Linslow erbs
und eigenthümlich binwiederum verfauft habe , und follen alle diejenigen , welche hier .
wieder etwas einzuwenden , oder an den verkauften Grundstücken einigen Ans und Bey
spruch zu haben vermeinen , fich damit bey Strafe ewigen Stillschweigens am 6 Oct .
Hiefelbft anzugeben schuldig seyn . Oldenburg vom Rathhause den 2 Sept . 1786 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .



5 ) Es wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die Unterhaltung der

Gaffenlaternen in dieser Stadt , für diesen Winter , die Lieferung des dazu erforderli

chen Oels oder Thrans und Dächts , wie auch das Reinigen , Füllen , Anzünden und

Buzzen derselben , am 12ten Sept . d . J . Mittags 12 Uhr mindestfordernd auf dem

Rathhause ausgedungen werden soll , und können demnach Liebhaber sich gedachten Ta

ges und Orts einfinden , die Conditionen vernehmen und accordiren .

Oldenburg vom Rathhause den 31ften Aug. 1786 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

Zweyte Bekanntmachung .

Reg . cansley , Wegen des hiesigen Nachlasses des weyl . Kaufmanns Joseph Ells ,

aus Hull in Engelland Ang . d . 11 Sept . ( die bereits geschehenen Angaben werden

nicht wiederholt ) Liquidation und Beweistermin d . 3 Oct . Distribution d . 21 Nov .

Oldenb . Lger . Verkauf und Verheurung einiger Ländereyen des Johann Gramberg

d . 19 Sept . Ang . d . 12 . Neuenb . Lger . 1 ) Wegen Oltmann Brunken und dessen

Ehefrau mit Einwilligung des erstern Curatoren an Johann Witje verkauften Wische

Ang . d . 11 Sept . 2 ) Verkauf des weyl . Berend Wemken Wittwe 12 Scheffel Saat

Baulaudes oder eines Ramps von 18 Scheffel Saat , eines Plackens und zwey Buch .

weißenmöhrte d . 15 Sept . Ang . d . 11. Delmenh . Lger . 1 ) Wegen Harm Schelie

an Johann Dierf Meier verkauften Koterey cum Pert . Ang . d . 12 Sept . 2 ) Weyl .
Oldenb . Mag . 1 ) Wegen

Johann Krogs sämtlicher Credit . Ang . d . 13 Sept .

des Mauermeisters Oltmanns an den Herra Major von Hendorff verkauften Wohns

hauses nebst Pert . Ang . d . 15 Sept . 2 ) Des vom Bürger und Müller Arend Schfro

der an den Leinweber Amtsmeister Hinrich Peter Jäger verkauften Wohnhauses und

Gartens halber Ang . d . 15 Sept . 3 ) Weyl . Herrn Commerzraths Grovermann Frau

Wittwe läßt allerley Mobilien 2c. verkaufen d . 13 Sept .

Der legte Preis des neuen Sandrockens unter der Börse war 46 gr . Klein Cour .

II . Privatsachen .

1 ) Da ich in dieser Woche das bisherige Gerdfenfche Haus in der Mühlenstrasse nahe bey

der Brücke beziehe : so mache ich solches denenjenigen , welchen ich bedient bin , oder

die sonst bey mir zu thun haben , hiemit bekannt .
Bollers , Procurator .Oldenburg .

2 ) Weyl . Herrn Commergraths Grovermann Frau Wittwe läßt am 12ten dieses Monats

und folgenden Lagen in ihrem von dem Herrn Assessor Cordes bewohnten Hause öffent ,

lich verkaufen : allerley Mobilien , worunter 2 egale Bogenschränke von mahagony

Holz mit Spiegelglas , auch sonstige Schränke , eine grosse Laken . eine Hopfen , und

Leinenpresse , Tische , Stühle und andere hausráthliche Sachen , ein schönes Tafel ,

service und sonstiges ächtes Porcellain , verschiedenes gut faconirtes Silberzena , Schil

Dereyen , eine Chaise , einen Rüsch und einen Eisfchlitten , nicht weniger allerley Ellen

und Eisenwaaren , auch 4 gute groffe milchende Kühe und zwey grosse neue Milcheimer

mit messingen Bånden . Ferner verschiedeneOrangebäume von 2 biss Fuß boch

mit der Krone , und sonstige seltene Gewächse , unter andern runde und lange Zitro

nen , Pumpelmus , Laurier , Lauricinus , Oleander , Myrthen , Passionsblumen ,

Rosmarien , Jucka , Coraken, gefüllte Güldenlaks, Storchschnabel , Seraphinen,
Alloe , auch eine Gera von 3 Fuß ; woben nachrichtlich dienet , daß die Käufer diese

Gewächse den nächstenWinter über in der Frau Verkäuferin Gartenhause stehen lassen
können , wenn sie sich desfalls nur mit dem Gärtner abfinden . Die Bücher Auction

ist bis zum 28sten dieses ausgesetzt. Der gedruckteCatalogus wird in einigen Lagen

umgetheilet werden .

3 ) Bey dem KaufmannHerrn Detmers auf der langenStraffe find folgende frische erst
neulich von Canton in China angekommene Waaren in Courant zu kaufen , als : ertra

feiner Thee de Heyfan in bleperne Dosen ein Pfund ein Ducaten , dito das Pf . Mthlr .,



grüner Thee 1 Rthlr . 36gr . , 3iong Zioung Thee Rthlr . 24 gr . , Vecco z Nehlr .
24 gr . , Congo 1 Rthlr . 30 gr . , Thee de Boye das Pf . 36 , 48 , 54 gr . , Arrack die Bou
teille versiegelt wie sie aus Indien gekommen 66 ar , Caffeebohnen de Java 22 gr. f
Pfeffer 32 gr . , sonst auch andere Waaren und Gewürze um billigen Preis .

4 ) In dem von der Frau Rathsverwandtin Epping zu Delmenhorst am 22sten Sept . d . J .
zu verkaufenden Wohnhause sind 6 Zimmern nebst einer geräumigen hellen Küche be
findlich . Das Haus selbst ist in sehr gutem Stande , und seit kurzem ansehnlich ver
bessert worden . Von den Zimmern sind fünf sämtlich mit guten eisernen Defen verse .
bene an der Erde , wovon eines tapeziret ist , und find in den beyden Borderstuben des
Hauses erst in diesem Jahre neue Fenster von dem feinsten Glafe mit englischen Rah
men angebracht . Bey dem Hause befindet sich ein geräumiger Stall und swey , durch
einen Arm des Delm Flusses von einander abgesonderte , jedoch mittelst einer Brücke
wieder verbundene Gärten , in welchen an die neunzig größtentheils fruchttragende Obst .
bäume von der besten Sørre stehen , und giebt der durch die Gärten gehende Arm des
Delm Flusses dem Bewohner des Hauses Gelegenheit sich beständig mit Fischen zu vers
sehen . Von dem Kaufschilling fann auf Berlangen ein Theil in dem Hause zinsbae
fehen bleiben .

$ ) Auf der Delmenhorstischen gemeinen Weide und bey dem darauf gebütet werdenden
Biche haben sich schon seit einigen Wochen dren fremde Beester , als eine rothe und
eine blauschimmelte Quene , imgleichen ein rother junger Ochse , aufgehalten , und sind
bis biezu , der in der Nähe umher geschehenen Bekanntmachung ungeachtet , nicht ab .
gefordert worden . Der Eigenthümer hat sich desfalls fordersamst in Delmenhorst zu
melden , und gegen Erstattung der Kosten gedachtes Vich wieder abzuhohlen .

6 ) Werl . Herrn Auctionsverwalter Messing Kinder Bormünder haben um Michaelis einige
100 Rthlr . zinsbar zu belegen ; auch haben diefelben in Lamberti und Nicolai Kirchen
einige Kirchenftellen zu verheuern .

7 ) Johann Bernhard Schröder , Hausmann im Neuenbrock , hat vor 8 Tagen ein schwar
jes Ruhrind , so im rechten Ohr mit zwey Schnitte gemerket ist , von seinem Lande ein .
schütten lassen . Der Eigenthümer desselben kann es gegen Bezahlung des Schadens
und der Kosten wieder abfordern .

8 ) Johann Hinrich Lohse im Groffenmeer läßt am 22 Sept . in feinem Wohnhause durch
den Herrn Assessor Mitscher 8 Pferde , 16 milchende und 10 fette Kühe , 10 Rinder ,
8 Kälber , & Schaafe , und sein sämtliches Haus und Uckergeråth öffentlich an den Meist
bietenden verkaufen , auch seine Bau überhaupt oder stückweise auf einige Jahre verheuern .

9 ) Des Zimmermeisters Johann Hinrich Grönen sämtlicher Nachlas bestehend in Zimmer :
geräthschaft , Kleidungen und etwas Heu , soll am 14 Sept . im Sterbhause zu Abbe
hausen verkauft werden .

10 ) Bey des fel . Buchbinder G. J . Strohm Wittwe und Erben stehen folgende Bücher
zum Verkauf : Oeuvres completes de Voltaire , 8. Gotha 1784 . 60 Bande für den
Pranumerationspreis von 30 Rthlr . in Golde . Die erste Hälfte ist davon heraus ,die übrigen aber werden gleich nach ihrer Erscheinung ohnentgeltlich nachgeliefert ,
auch sind die ersten 10 Theile in halb Franzb . gebunden . Hiftoire de la Refor
mation de I . Schleidan , T . I . II . III . 4. Haye 17671 u Rthlr . in Golde .
Lettres d' un Cultivateur Américain , T. I. II . 8. Maftricht 1785 . 1 Rthlr . 24 gr .in Golde . La Folle Journée ou le Mariage de Figaro . Comédie , 8. Paris 178548 gr . in Golde . Le Bureau D' esprit , 8. Liege 1777 . 24 gr . Melanges Gais ,intéreffans & Philofophiques , 8. 1784. 24 gr . Montesquieu a Marfeille , g .Laufanne 1784 . 24 gr . l ' Habitant de la Guadeloupe , 8. Neuchatel 1782 . 24gr . Ofterwalds Anfangsgründe der Erdbeschreibung , 8. Straßburg 1773 . 1 Rthlr .

11 ) Das ehemalige Raminsche Haus in Elsfleth am Deiche und an der Deichstraffe mitdem Stalle und dem dabey belegenen räumlichen Platz und Garten , sehr gut zur
Wirthschaft und Handlung gelegen , ist aus der Hand zu verkaufen . Liebhaber können
den Kauf mit dem Schiffer Harmen Ahlers treffen ; auch hat derselbe Jück land , nahe



am Flecken belegen , wovon Jück adlich frey find , aus der Hand zu verkaufen , oder

auf einige Jahre zu verheuern .

1 ) Renke Harms bey Ellwürden will seine daselbft belegene Hoffelle , welche er jetzt bewohnt , mit

67 Jück Landes , worunter 38 Jick neu gewühltes Land , wovon noch 19 ein halb Jück unter der

und von den Atenfes Sandincher oder Wartfeldschen Låna
Pflug sind , und bleiben können

dereyen , welche er schon lange Jahre in Heuer gehabt , so viel als der Heuersmann davon
Auch hat derfelbe eine

beliebet , aus der Hand von Maytag 1787 auf 6 Jahre verheuern .

Hofstelle zum Abbehauser Groden mit 34 drey viertel Jück Landes , worunter 11 Juck Pflugland ,

fo im vorigen Jahr gut gepflüget sind , auf 3 oder 6 Jahre fückweise oder im ganzen zu vera

heuern . Liebhaber wollen sich je cher je lieber bey ihm einfinden , weil das Pflugland diesen

Herbst gepflüget und etwas befamet werden muß .

13 ) Weyl . Johann Lübfen Kinder Vormund , Gerd Strahlmann , will seiner Pupillen zum Kåthners

mohr belegene Stelle cum Pertinentiis in Johann Diederich Ennen Wirthshause zu Schweyer

Kirchdorf am 14ten d . M. Mittags ein Uhr meißbietend öffentlich verheuern lassen .

14) Weyl . Asmus Wulfs und deffen weyl . Ehefrau nachgelassene , zur Hoffe Abbebaufer Kirchspiels

belegene Stelle , mit circa 18 Juck landes , worunter 5 Juck Pflugland , soll durch Berend

Anton Barre am 9ten Sept . Nachmittags 2 Uhr in Johann Jacob Koopmanns Wirthshause zu

Esenshamm aus der Hand an den Meistbietenden verheuert werden .

13) Johann Rudolph Umbsen , als Administrator von weyl . Theye Georg Umbsen Nachlaß , lafft

folgende Immobilia , als eine Hofstelle zu Iffens mit 73 Jick Landes , worunter 8 Juck Pflug .

land ; 15 Jück Weideland in 2 Hammen , als 7 und 8 Jück , und noch 6 Jück Ochsenweiden ;

ein Koterhaus ; eine Hoffelle zu Stollhamm mit 33 fünf achtel Juck Landes , worunter 5 Juck

Pflugland , am 1sten Sept . in Johann Friedrich Cordes Wirthshause zu Stollhamm öffentlich

meißbietend auf ein oder drey Jahre verheuern .

16 ) Johann Rudolph Umbsen , als Curator über weyl . Claus Umbsen Concursgüter , läfft am 1sten

Sept , in Johann Friedrich Cordes Wirthshause zu Stollhamm die in Concurs befangene Claus

Umbfenfche Hofielle daselbst mit 51 ein halb Jück Landes , worunter 4 ein halb Jück Pflug .

land , auf ein Jahr öffentlich verheuern .

17 ) Johann Friederich Chetie zu Linswege , und Johann Diederich Ovie zu Griffede haben als Vor

münder 50 Rthlr . Gold fofort zinsbar zu belegen .

18 ) Die Mohrfinger Windmühle wird am 11 Sept . d. J . in Christian Hinrich Lofen Wirthshause

zu Abbehausen Nachmittags 2 Uhr anderweitig an den Meifbietenden verheuert .

19) Harm Bruns Kinder Vormünder , Renke Harms und Consorten , wollen ihrer Pupillen zur Abbga

hauſer Wisch belegene Sofitelle von 34 Juck Landes unter annehmlichen Conditionen in Car¬

Ben Mohrhausen Wirthshause zu Elwürden am 9 Sept . auf 3 Jabre verheuern .

Schlußschrift , den Durchgang des Merkurs durch die Sonnenscheibe betreffend .

S . N . 32 . der diesjährigen Oldenb . Anzeigen .

Es ist wirklich zu bewundern , daß die Beobachtung des Herrn Schröders so genau bis auf

3 Minuten mit seiner Rechnung zusammen getroffen ist . Indeß möchte ein Kenner der Aftronomie

freylich noch etwas mehr davon wiffen wollen , er tönnte fragen , was Herr Schröder für Inffru

mente gebraucht hatte , und wie er damit verfahren ware , hauptsächlich , auf welche Art er die
Ich bedaure nur die Mühe , die er sich

Seit bestimmet hatte ; doch es fey dem wie ihm wolle .

gegeben , die angeführten Data abdrucken zu lassen , da sie auf den Tag vor dem Durchgange be

rechnet , und alfo zur eigentlichen Bestimmung der Zeit deffelben nicht zu gebrauchen sind . Herr

Bode hat diese und noch mehrere nöthige Data für die Zeit der Conjunction in den Berliner

Ephemeriden genau berechnet , die theile mit des Herrn Schröder seine Datis überein kommen ,

Es ist sehr rühmlich für Sere Schröder , daß er ausser seinen andern Arbeiten sich
thells nicht .

mit der Astronomie beschäftiget ; einer Wissenschaft , die den menschlichen Verstande so viele Ehre

macht , und so sehr das Herz zu den grossen Schöpfer erheben kann . Nur muste es einem jeden auf¬

fallen , daß Herr Schröder in seiner ersten Anzeige in dem Oldenb . Wochenblatt schreiben konnte ,

er habe in feinen Calender etwas von dem Durchgang des Merkurs gefunden , da doch in dem

Editingschen , Gothaischen , Berlinischen hißorisch genealogischen Calender die Anzeige davon

ftehet , von den Berliner Ephemeriden nichts zu erwehnen : überdem war es leicht zu denken ,

bas die astronomen , die Gelegenheit und Werkzeuge hatten , auch von dieser Begebenheit etwas

wissen würden , da bekanntlich die Berline Ephemeriden schon 1783 heraus gekommen sind , zu
Für uns

geschweigen , daß man dergleichen Begebenheiten immer lange voraus wissen kann .

andere arme Dilettanten , die allenfalls einige aftronomische Kunswörter wissen , und nothdürftig

aus drey gegebenen Stücken eines sphärischen Dreyecks die andern drey mit Hülfe der Formeln

und der Tafeln finden können ; die wir aber weder Quadranten , noch genaue Pendulen , noch

Telescopen haben , auch nicht bezahlen können , sind solche Himmelsbegebenheiten von wenigen

Rugen , weil wir fie nicht gehörig observirer , also auch keine nügliche Folgerungen daraus zie

hen können , Barel .
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